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Wünsdorf und Zossen und den bewohnten Gemeindeteilen: Werben, Zesch am See, Funkenmühle, Neuhof, Waldstadt, Dabendorf 
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Am 4. und 5. September lädt das beliebte Zossener Weinfest wieder in die Höfe  
der Innenstadt ein. Neben dem Bühnenprogramm auf dem Rathaushof sorgen vor allem  

die teilnehmenden Höfe und Gaststätten für den besonderen Charme. Zwei gesellige Tage 
mit Musik, Genuss und Begegnungen erwarten die Besucherinnen und Besucher.  

Der Eintritt ist frei. Alle Informationen gibt es auf Seite 3.

Vom 11. bis 13. September 2026 finden zudem die 2. Zossener Kulturtage 
im und am Wasserturm statt. Mehr dazu auf Seite 4.
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Öffnungszeiten  
für das Bürgerbüro
Montag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Dienstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 16 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 8 bis 12 Uhr 
	 13 bis 18 Uhr
Freitag 	 Termine nach 
	 Vereinbarung
Sonnabend 	 8 bis 12 Uhr 
an jedem 1. und 3. Sonnabend 
im Monat

Telefonnummern  
der Verwaltung
Zentrale: 03377/30 40 0
Bürgerbüro: 03377/30 40 500
Schiedsstelle Stadt Zossen
Telefon: 03377/20294-16 
E-Mail: schiedsstelle@svzossen.de 
Sprechzeiten: jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 16 bis 18 Uhr
Fax: 03377/30 40 762
Zentrale E-Mail: service@ 
svzossen.brandenburg.de

RADSPORTTRADITION UND FRIEDENSZEICHEN

130 Jahre „Rund um Berlin“ – 
Radsportgeschichte in Zossen

Am 5. August 2026 stand im 
Hotel & Restaurant „Weißer 

Schwan“ in Zossen ein besonde-
res Kapitel deutscher Radsport-
geschichte im Mittelpunkt: Mit 
einer Fest- und Gedenkveran-
staltung wurde das 130-jährige 
Bestehen des traditionsreichen 
Radrennens „Rund um Berlin“ 
gewürdigt. Das Rennen wurde 
1896 gegründet – im selben 
Jahr, in dem die ersten Olympi-
schen Spiele der Neuzeit statt-
fanden – und gilt als ältestes 
deutsches Straßenradrennen.

Begegnung von  
Sport und Geschichte

Zu den Ehrengästen der Veran-
staltung gehörten René Wilke, 
Minister für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt des Landes 
Brandenburg, sowie Zossens 
Bürgermeisterin Wiebke Şahin-
Connolly. Ein besonderer Gast 
war zudem Ortwin Czarnowski. 
Der ehemalige Friedensfahrer 
und Olympionike der DDR be-
gleitete die Veranstaltung und 

setzte mit einer besonderen Ak-
tion ein Zeichen.
Gemeinsam wurde eine Schirm-
platane als Friedensbaum ge-
pflanzt. Der Baum steht zum ei-
nen für die lange Tradition des 
Radsports, zum anderen für den 
Wunsch nach Frieden und ein 
respektvolles Miteinander. Da-
mit erhielt das Jubiläum über 
den sporthistorischen Anlass 
hinaus eine bleibende Bedeu-
tung.

Ein Baum als Zeichen  
für die Zukunft

Initiiert wurde die Pflanzaktion 
von Ortwin Czarnowski und 
dem Rad-Club Berlin-Branden-
burg. Unterstützt wurde sie vom 
Verein „Sport gegen Gewalt 
e.  V.“. Für die Finanzierung des 
Friedensbaums sorgte Garten-
Direkt, Leekers Gartenservice.

Gemeinsam wurde eine Schirmplatane als Friedensbaum gepflanzt.

GLIENICK 
Stefan Christ 
 03377/300 189 
 0176/96 07 46 18 
E-Mail: stefan-christ@freenet.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

HORSTFELDE 
Michael Tesch 
 0160/99 033 115 
E-Mail: mstesch@t-online.de 
 Sprechzeit: jeden 2. Mittwoch in 
ungeraden Wochen: 18 bis 19 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstr. 30

KALLINCHEN 
Ralf Erler 
 033769/502 15 
E-Mail: overler@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
von 15:30 – 16:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstr. 21

LINDENBRÜCK 
Uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 

E-Mail: ortsbeirat.lindenbrueck@
gmail.com 
 Sprechzeit: jeden 1. u. 3. Montag 
von 18 bis 19 Uhr sowie nach  
tel. Absprache 
Info-Häuschen Zesch 

NÄCHST NEUENDORF 
Thomas Czesky 
 0173/19 30 410 
E-Mail: twczesky@gmail.com 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache 

NUNSDORF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

SCHÖNEICHE 
Ramona Strzelecki 
 0171/333 82 11 
E-Mail: ortsvorsteherin- 
schoeneiche@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden Dienstag  
von 17 bis 18 Uhr sowie nach  

tel. Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus

SCHÜNOW 
Dr. Regina Pankrath 
 03377/300 167 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Absprache

WÜNSDORF 
Rolf Freiherr von Lützow 
 0160/847 39 46 
E-Mail: graf.rolle@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18:30 Uhr  
Am Bürgerhaus 1

ZOSSEN 
Sven Reimer 
 03377/399 399 
 0173/206 77 66 
E-Mail: sven@reimer-zossen.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18:30 Uhr sowie 
nach tel. Absprache  
im Haus, Kirchplatz 7

Sprechzeiten der Ortsvorsteher
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DIE STADT FEIERT

Zossener Weinfest lädt zum 
Genießen und Entdecken ein

Am 4. und 5. September 2026 
verwandelt sich die Zossener 

Innenstadt wieder in eine kleine 
Festmeile: Das beliebte „Weinfest 
in den Höfen“ lädt zu zwei Tagen 
mit Wein, Kulinarik, Musik und 
geselligem Beisammensein ein.
Seinen besonderen Charakter 
erhält das Weinfest durch die 
verschiedenen Höfe und Gast-
geber in der Innenstadt. Neben 
dem Rathaushof beteiligen sich 
unter anderem der Hof der Fa-
milie Schwendy, der Blumen- & 
Terrakottahof Bouchon, der Ho-
nighof Baranowski sowie die 
Gaststätte „Am Kietz“. Jeder Ver-
anstaltungsort setzt dabei eige-
ne Akzente und bietet den Besu-
cherinnen und Besuchern Gele-
genheit, die Zossener Innenstadt 
einmal auf eine etwas andere 
Art zu entdecken.

Kulinarik auf dem Weinfest

Auch kulinarisch gibt es einiges 
zu erleben. Neben verschiede-
nen Weinen reicht das Angebot 
unter anderem von hofeigenem 
Met und Wildspezialitäten über 
Schmalzstullen und Flammku-
chen bis hin zu Kaffee sowie 
weiteren herzhaften und süßen 
Angeboten.
Ein zentraler Treffpunkt ist er-
neut der Rathaushof. Hier wird 
am Samstag, 5. September, von 
14 bis 24 Uhr gefeiert. Auf dem 
Programm stehen Live-
Musik und Unterhal-
tung. Zu den Höhe
punkten gehört auch die 
Modenschau von Kiko-
bell. Die Evangelische 
Kirchengemeinde betei-
ligt sich ebenfalls am 

Weinfest und lädt am Samstag zu 
einer Familienzeit ein. Mit Spiel- 
und Entdeckungsmöglichkeiten 
richtet sich dieses Angebot be-
sonders an Familien und Kinder.
So verbindet das Weinfest auch 
in diesem Jahr wieder ganz un-
terschiedliche Angebote mitein-
ander: gemütliches Beisammen-
sein bei einem Glas Wein, Musik 
und Unterhaltung, kulinarische 
Entdeckungen und die Gelegen-
heit, durch die beteiligten Höfe 
zu schlendern und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Zossener Weinfest 
in den Höfen

4. und 5. September 2026 
Zossener Innenstadt und Rat-
haushof | Eintritt frei

info
Das ausführliche Programm  
mit den Öffnungszeiten und  
Angeboten der einzelnen Höfe 
gibt es auf der Internetseite  
der Stadt Zossen unter  
www.zossen.de.

Rathaushof – Live Atmosphäre

Rathaushof – Modenschau mit Kikobell Lieblingsmode

Honighof Baranowski – Feuershow  
mit Sophie

Doc Adams im Honighof  
Baranowski

Rathaushof – Country Live  
mit Fairschärft

Schwendy – Rock mit den 
Nashville Suckers
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Kultur rund um den Wasserturm

Die 2. Zossener Kulturtage
Vom 11. bis 13. September 
2026 wird der Zossener Was-

serturm wieder zum Treffpunkt 
für Kunst, Musik, Theater und 
kreative Mitmachangebote. Ein 
musikalischer Vorgeschmack er-
wartet die Besucher bereits 
beim Weinfest.
Nach der erfolgreichen Premie-
re im vergangenen Jahr gehen 
die Zossener Kulturtage in die 
zweite Runde. Der Kulturstamm-
tisch Zossen hat gemeinsam mit 
zahlreichen Mitwirkenden ein 
vielseitiges Programm zusam-
mengestellt – vieles davon ent-
steht aus eigener kreativer Kraft 
und dem Netzwerk des Stamm-
tisches.

Auftakt mit Kunst und 
A-cappella
Am Freitag, 11. September, star-
ten die Kulturtage um 18 Uhr 
mit zwei Ausstellungen. Elena 
Ehrenberg zeigt „Sketches, Illus
trations, Prints“, während Lutz 
Dölle mit „Blickwechsel“ Acryl-
Pouring und interaktive Kunst 
präsentiert. Um 19 Uhr sorgen 
die Quadrophoniker mit A-cap-
pella-Gesang für den musikali-
schen Auftakt.

Ein Sonnabend voller Kultur
Am 12. September sind ab 14 
Uhr die Ausstellungen geöffnet, 
dazu gibt es Workshops und 
zahlreiche Bühnenangebote. 
Anton Masie und Holger Gott-

wald verbinden bei „Jetzt erst 
Brecht“ Schauspiel und Musik. 
Es folgen „Konrad and Friends“ 
sowie Rock  ’n’  Roll mit Blues, 
Rock ’n’ Roll und Country.
Am Abend übernehmen „Men 
on Stage“ die Bühne und brin-
gen ab 20 Uhr Rhythm & Blues 
und Rock an den Wasserturm. 
Gegen 21.30 Uhr bildet die Feu-
ershow mit Sophie Schwabach 
den spektakulären Abschluss 
des Tages.

Kreativer Sonntag und Talk 
im Turm
Am Sonntag, 13. September, ste-
hen erneut Mitmachen und Mu-
sik im Mittelpunkt. Workshops 
mit Elena Ehrenberg und Lutz 
Dölle laden zum eigenen kreati-
ven Ausprobieren ein. Steffen 
Jäkel alias „Doc Adams“ präsen-
tiert sein Soloprogramm mit Gi-
tarre und Gesang.
Um 14 Uhr ist die Zossener Au-
torin und „Mutmentorin“ Kath-
leen Janitschke zu Gast beim 
„Talk im Turm“. Unter dem Titel 
„Hinfallen. Aufstehen. Strah-
len.“ spricht sie über ihr gleich-
namiges SPIEGEL-Bestsel-
ler-Buch. Den musikalischen Ab-
schluss gestalten Sylvia Tazbarik 
und Andreas Kaiser.

Kultur zum Erleben und 
Mitmachen
Für Speisen und Getränke ist 
rund um den Wasserturm eben-
falls gesorgt. Die Kulturtage bie-
ten damit drei Tage lang Gele-

genheit, Kultur zu entdecken, 
selbst kreativ zu werden und 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Bereits beim Zossener Weinfest 
gibt es einen Vorgeschmack auf 
die Kulturtage: Steffen Jäkel und 
„Fairschärft“ sorgen dort für 
Livemusik.
Die 2. Zossener Kulturtage wer-
den vom Kulturstammtisch Zos-
sen veranstaltet und durch den 
Projektfonds Sozio
kultur 2026, die 
Stadt Zossen und 
Vereinen e.  V. un-
terstützt.

Rhythm & Blues und Rock: Men On 
Stage sorgen am Sonnabendabend 
für den passenden Sound am 
Wasserturm.

Feuer und Bewegung vor beson-
derer Kulisse: Sophie Schwabach 
setzt mit ihrer Feuershow einen 
leuchtenden Schlusspunkt.

„Hinfallen. Aufstehen. Strah-
len.“: Kathleen Janitschke ist am 
Sonntag zu Gast beim „Talk im 
Turm“ und stellt ihr gleichnamiges 
SPIEGEL-Bestseller-Buch vor

 09.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft, Ener-
gie und Umwelt der Stadt Zossen, 
Kulturforum Dabendorf

 14.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Finan-
zen, Soziales und Bildung der Stadt 
Zossen der Stadt Zossen, Kulturfo-
rum Dabendorf

 17.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Recht 
und Ordnung der Stadt Zossen 
der Stadt Zossen, Kulturforum 
Dabendorf

 21.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Hauptausschusses 
der Stadt Zossen der Stadt Zossen, 
Kulturforum Dabendorf

 

 22.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung, Wirtschaft, Ener-
gie und Umwelt der Stadt Zossen, 
Kulturforum Dabendorf

 24.09.2026, 19 Uhr 
Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Zossen, 
Kulturforum Dabendorf 

Änderungen vorbehalten! 
 

Info
www.zossen.de/politik/

Zossener Sitzungskalender

Folgende Sitzungen städtischer Gremien finden in den kommenden Wochen 
statt. Interessierte Bürger sind im jeweils öffentlichen Teil der Sitzung will-
kommen!

Wir möchten Sie auf die möglicherweise tagaktuellen Änderungen auf-
merksam machen. Bitte vergewissern Sie sich auf der Internetseite der Stadt 
Zossen unter der Rubrik Politik, ob die einzelnen Sitzungen stattfinden.
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Mitmachen beim Erinnerungsprojekt „Altes Krankenhaus Zossen“ 

Erinnerungen werden zu Geschichten
Wie sah der Alltag im alten 
Krankenhaus Zossen aus? 

Welche Begegnungen, Erlebnis-
se oder kleinen Geschichten 
sind bis heute in Erinnerung ge-
blieben? Genau diese Erinne-
rungen möchte das Erinne-
rungsprojekt „Altes Kranken-
haus Zossen“ bewahren – und 
daraus etwas ganz Besonderes 
entstehen lassen: ein Kinder-
buch, das die Geschichte des Or-
tes für kommende Generatio-
nen lebendig macht.
Im Mittelpunkt stehen nicht 
historische Fakten oder eine 
Chronik, sondern persönliche 
Erinnerungen, Gefühle und Er-
lebnisse. Gemeinsam mit den 
Teilnehmenden entwickeln er-
fahrene Autorinnen daraus lie-
bevolle Kindergeschichten. So 
bleibt die Geschichte des ehe-
maligen Krankenhauses nicht 
nur erhalten, sondern wird auf 
kreative Weise weitererzählt.
Das Projekt wird gemeinsam or-
ganisiert von:
•	Student Author Project e. V. 
•	Die LebensStadt e. V. 
•	Plattform Kulturelle Bildung 

Brandenburg der Brandenbur-
gischen Gesellschaft für Kultur 
und Geschichte 

Wer kann mitmachen?
Mitmachen kann jede und jeder 
– ganz unabhängig davon, ob 
bereits Schreiberfahrung vor-
handen ist. Auch wer seine Erin-
nerungen lieber erzählt als auf-
schreibt, ist herzlich willkom-
men. Ebenso können Menschen 
teilnehmen, die selbst keine 

Verbindung zum Krankenhaus 
hatten, sich aber für die Ge-
schichte interessieren.

So funktioniert‘s
Den Auftakt bildet ein Erinne-
rungs-Café, bei dem Erinnerun-
gen gesammelt und ausge-
tauscht werden. Anschließend 
finden mehrere Schreibwork-
shops statt – sowohl vor Ort im 
Familienzentrum „Kleeblatt“ in 
Zossen als auch online. Die Teil-

nehmenden werden Schritt für 
Schritt begleitet. Auch Fotos 
oder Zeichnungen können, so-
fern sie passen und verwendet 
werden dürfen, in das Projekt 
einfließen.
Alle aktiven Mitwirkenden, de-
ren Geschichten, Erinnerungen 
oder Bilder im Buch erscheinen, 
erhalten zum Abschluss ein kos-
tenloses Exemplar des fertigen 
Taschenbuchs.

Interesse?
Wer mitmachen oder mehr er-
fahren möchte, kann sich direkt 
an das Projektteam wenden. 
Anmeldungen sind noch mög-
lich. Jede Erinnerung – ob groß 
oder klein – kann dazu beitra-
gen, ein Stück Zossener Ge-
schichte für Kinder und zukünf-
tige Generationen lebendig zu 
erhalten.

Info
Kontakt:
Natalie Schlüter Higgns
E-Mail:  
schlueter.higgins@gmail.com
Tel.: 0151/29136885

Projektvorstellung und Eröffnung am 4. August im Familienzentrum  
Kleeblatt am Kirchplatz 7

Neues ehrenamtliches Unterstützungsangebot

„Soziales Herz Zossen“ eröffnet am 02.09.2026
Mit dem „Sozialen Herz Zos-
sen“ entsteht in der Stuben-

rauchstraße 26 ein neues ehren-
amtliches Unterstützungsange-
bot für Menschen in Zossen und 
Umgebung. Ziel des 
Projektes ist es, Men-
schen unbürokratisch 
zu helfen, Begegnun-
gen zu fördern und 
den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt 
zu stärken.
Das Angebot umfasst unter an-
derem Kleiderhilfe, persönliche 
Gespräche, einen mobilen Seni-
oren-Basar sowie verschiedene 
Hilfsaktionen für Familien, Se-
niorinnen und Senioren und 
Menschen in schwierigen Le-
benslagen. Das Projekt lebt vom 
ehrenamtlichen Engagement 
und freut sich über Menschen, 

die sich mit Zeit, Ideen, Sach- 
oder Geldspenden einbringen 
möchten. 
Das „Soziale Herz Zossen“ wird 
von den Gründerinnen Jacque-

line Stahlich und Ag-
nes Schubert getra-
gen. Beide engagie-
ren sich seit vielen 
Jahren ehrenamtlich 
und möchten mit ih-
rem neuen Projekt 
einen Ort schaffen, 

an dem Hilfe, Respekt und 
Menschlichkeit im Mittelpunkt 
stehen.
Unterstützt wird das Projekt 
von der Stadt Zossen sowie der 
ZWG Zossen, die die Räume in 
der Stubenrauchstraße zur Ver-
fügung stellen und bei der Um-
setzung des ehrenamtlichen 
Angebotes begleiten und för-

dern.
Der separate Eingang zum „Sozi-
alen Herz Zossen“ befindet sich 
links neben der Tafel. Die Öff-
nungszeiten wurden bewusst so 
abgestimmt, dass ein respekt-
volles und harmonisches Mitei-
nander mit der Tafel gewähr-
leistet ist.

Einladung zur Eröffnung
Zur offiziellen Eröffnung des 
„Sozialen Herz Zossen“ sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen.
Mittwoch, 2. September 2026 
Beginn: 15 Uhr
Ort: Soziales Herz Zossen 
Stubenrauchstraße 26 
15806 Zossen
Die Besucherinnen und Besu-
cher haben Gelegenheit, die 
neuen Räumlichkeiten kennen-

zulernen, mit den Initiatorinnen 
ins Gespräch zu kommen und 
sich über das Angebot sowie 
Möglichkeiten der Unterstüt-
zung und Mitarbeit zu informie-
ren.
Weitere Informationen zu den 
Angeboten, Öffnungszeiten und 
Kontaktmöglichkeiten unter:
https://www.
zossen.de/
fileadmin/
user_upload/
SZ_Z_Flyer.pdf

Info
Kontakt:
Soziales Herz Zossen
Stubenrauchstraße 26
15806 Zossen
Telefon: 0176 24378299 oder 
033702 144880
E-Mail: jstahlich@yahoo.de
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veranstaltungen 2026 in Zossen

29.08.2026

08.00 – 18.00 Uhr
9. Reit- und Springturnier Glienick
Reitsportanlage Nico Puls, Jühns-
dorfer Straße 15 b, 15806 Zossen 
OT Glienick, Alter Sportplatz für 
Pferdeanhänger und Waldweg zur 
Veranstaltung

14.00 – 17.00 Uhr
Spielplatzfest Zesch am See
Am Dorfplatz, 15806 Zossen/Zesch 
am See

30.08.2026

08.30 Uhr
Kallinchen-Triathlon
Strandbad Kallinchen,  
Am Strandbad, Zossen  
OT Kallinchen 

11.00 – 16.00 Uhr
Frühschoppen mit Blasmusik
Gartenstraße, 15806 Zossen  
OT Horstfelde

07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt am Bürgerhaus 
Wünsdorf
Außengelände am Bürgerhaus 
Wünsdorf, Bürgerhaus 1, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

04.09.2026

ab 18.00 Uhr
Weinfest in den Höfen
Baranowski, Bouchon, Schwendy 
und „Am Kietz“

05.09.2026

14.00 – 24.00 Uhr
Weinfest auf dem Rathaushof
Rathaushof, Marktplatz 20,  
15806 Zossen

16.00 – 01.00 Uhr
Lichterfest in Zesch
Dorfplatz, 15806 Zossen  
GT Zesch am See

06.09.2026

07.00 – 17.00 Uhr
Trödelmarkt Glienick
DGH Glienick & Vorplatz, Dorfaue 
26, 15806 Zossen OT Glienick
 

05./06.09.2026

Fischerfest in Kallinchen
Am Strandbad 9, 15806 Zossen  
OT Kallinchen
 
12.09.2026

09.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt
Kirchplatz, 15806 Zossen

Start: 13.00 Uhr
33. Dabendorfer Herbstlauf
Start & Ziel: Sportforum 
Dabendorf, 15806 Zossen  
GT Dabendorf

11./12./13.09.2026

Wasserturm Kulturtage
Wasserturm, Gerichtstraße 40A, 
15806 Zossen

13.09.2026

ab 10.30 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Heimatmuseum „Alter Krug“  
Zum Weinberge 15, 15806 Zossen

19.09.2026

11.00 – 02.00 Uhr
Oktoberfest – Brauchtumspflege
Schulstraße 5, 15806 Zossen

14.00 – 20.00 Uhr
Trödelmarkt
Dorfgemeinschaftshaus und 
Dorfplatz, 15806 Zossen  
OT Horstfelde

20.09.2026

07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt am Bürgerhaus 
Wünsdorf
Außengelände am Bürgerhaus 
Wünsdorf, Bürgerhaus 1,  
15806 Zossen OT Wünsdorf

World Cleanup Day
in den teilnehmenden Ortsteilen

23.09.2026

15.30 – 19.30 Uhr
Blutspende
Goetheschule Grundschule Zossen, 
Gerichtstraße 39, 15806 Zossen
 

26.09.2026

12.00 – 01.00 Uhr
Dabendorfer Sommer- &  
Schützenfest
Dorfanger, 15806 Zossen  
GT Dabendorf
 
29.09.2026

19.00 Uhr
The Music of Ludovico Einaudi – 
Tribute – Klavierkonzert
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 8,  
15806 Zossen

01.10.2026

Puppentheater
Bürgerhaus Wünsdorf,  
Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf

02.10.2026

19.00 Uhr
Herbstfeuer in Schünow
Am Feuerwehrgerätehaus, Weg 
nach Mellensee 5, 15806 Zossen 
OT Schünow

03.10.2026

18.00 Uhr
Herbstfeuer in Zesch am See
Dorfplatz, 15806 Zossen  
GT Zesch am See

17.00 Uhr
Kaleidoskop Filmvorführung Docs 
On Tour
Hauptstraße 27, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

Herbstfest
Campingfreunde e. V. 
Campingplatz Kallinchen,  
Seestraße 17, 15806 Zossen  
OT Kallinchen

Oktoberfest in Neuhof 
Nur mit VVK
am Mehrzweckgebäude Neuhof, 
Neuhofer Dorfstraße 24/25, 
15806 Zossen GT Neuhof

04.10.2026

09.00 – 13.00 Uhr
Kraut- und Rübenmarkt am 
Erntedank-Sonntag
Kirchplatz, 15806 Zossen

09.00 – 13.00 Uhr
Markt zum Erntedank 
Gottesdienst
Kirchplatz 5/6, 15806 Zossen

10.00 – 17.00 Uhr
Gemeinwohlfest
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen
 
10.10.2026

18.00 – 02.00 Uhr
Oktoberfest Horstfelde
Festplatz, 15806 Zossen  
OT Horstfelde

07.00 – 16.00 Uhr
Rad-Crossrennen in Zossen
Areal Zossener Weinberge

22.10.2026

14.30 – 19.00 Uhr
Blutspende
Bürgerhaus Wünsdorf,  
Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen  
OT Wünsdorf

24.10.2026

Herbstfeuer
Mehrzweckgebäude Neuhof, 
Neuhofer Dorfstraße 24/25, 
15806 Zossen GT Neuhof

24./25.10.2026

07.00 – 15.00 Uhr
Trödelmarkt am Bürgerhaus 
Wünsdorf
Außengelände am Bürgerhaus 
Wünsdorf, Bürgerhaus 1, 
15806 Zossen OT Wünsdorf

31.10.2026

16.00 – 19.00 Uhr
Halloween am Wasserturm
Wasserturm, Gerichtstraße 40A, 
15806 Zossen

11.11.2026

11.11 Uhr
Eröffnung der Karnevalsaison
Marktplatz Zossen, 15806 Zossen
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HEIMATGESCHICHTE

Jahreskalender 2027 vom 
Heimatverein „Alter Krug“

„In Klaus Voecklers Archiv 
gestöbert“ – unter diesem 

Titel erscheint der neue Jahres-
kalender 2027 des Heimatver-
eins „Alter Krug“ Zossen e. V.
Der Kalender nimmt Geschichts
interessierte mit auf eine Reise 
in die Vergangenheit: Grundla-
ge sind Unterlagen aus dem Ar-
chiv des Heimatforschers und 
Chronisten Klaus Voeckler 
(1940–2019). Im Mittelpunkt 
stehen Themen und Dokumen-
te aus den Jahren 1945 bis 1970 
– und damit viele Bezüge zu 
Fragen, die auch heute noch von 
Bedeutung sind.

•	Verkaufsstart: 
	 12. September 2026
•	Wo: Kraut- und Rübenmarkt 
in Zossen

Der Jahreskalender ist dort erst-
mals erhältlich und bietet mit 

historischen Aufnahmen und 
Archivmaterial einen besonde-
ren Einblick in die Geschichte 
der Region. Anschließend ist der 
Kalender auch in der Buchhand-
lung „Geschwister Scholl“ sowie 
beim Foto-Dienst Zossen am 
Marktplatz erhältlich.

REINIGUNGSAKTION

World Cleanup Day 2026: 
Gemeinsam für eine  
saubere Umwelt

Am 20. September 2026 
heißt es wieder: Ärmel 

hochkrempeln und mit anpa-
cken! Auch in den Zossener 
Ortsteilen finden wieder Auf-
räumaktionen im Rahmen des 
World Cleanup Day statt.
Die teilnehmenden Schulen, 
Horte und Kitas im Stadtgebiet 
Zossen starten be-
reits am Freitag, 
dem 19. September. 
Die Sammlung in 
den Ortsteilen folgt 
am Samstag, dem 
20. September. Inte-
ressierte Bürgerin-
nen und Bürger 
können sich bei ih-
rem Ortsvorsteher 
melden, der die Ak-
tion im jeweiligen 
Ortsteil koordiniert.
Die Stadt stellt das 

notwendige Material wie Greif-
zangen und Müllbeutel in ange-
messenen Mengen zur Verfü-
gung. Gemeinsam können wir 
einen wertvollen Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt leisten. 
Packen wir es an – für eine sau-
bere Zukunft!
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JUGENDFEUERWEHR – 30. Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr in GroSS Machnow 

Sechs Tage voller Gemeinschaft,  
Spaß und Feuerwehr

Rund 200 Kinder und Ju-
gendliche sowie 60 Betreue-

rinnen und Betreuer kamen 
vom 14. bis 19. Juli 2026 zum 30. 
Kreiszeltlager der Kreisjugend-
feuerwehr zusammen. Sechs Ta-
ge lang standen in Groß Mach-
now Feuerwehr, Teamgeist, ge-
meinsame Erlebnisse und 
natürlich jede Menge Spaß auf 
dem Programm.
Auch die Jugendfeuerwehren 
der Stadt Zossen waren mit ins-
gesamt 18 Kindern und Jugend-
lichen vertreten. Mit dabei wa-
ren die Jugendfeuerwehren aus 
Wünsdorf, Kallinchen und Schö-
neiche. Gemeinsam mit den an-
deren Jugendfeuerwehren aus 
dem Landkreis erlebte der Zos-
sener Nachwuchs eine ab-
wechslungsreiche Woche.
Nach der Anreise am Dienstag 
und der offiziellen Eröffnung des 
Jugendlagers begann das Pro-
gramm mit einem gemeinsa-
men Nachtspaziergang bezie-
hungsweise einer Nachtwande-
rung. Am Mittwoch standen 
unter anderem die Abnahmen 
der Jugendflamme Stufe 1 und 
2, Sport, Spiel und Spaß sowie 
Naturwanderungen auf dem 
Programm. Auch Einsatzübun-
gen gehörten zu den Aktivitäten 
und boten den jungen Feuer-
wehrleuten Gelegenheit, ihr 
Können und ihre Zusammenar-
beit unter Beweis zu stellen.
Der Donnerstag stand den Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern 
für eigene Ausflüge zur freien 
Verfügung. Am Abend kamen 
alle wieder zum gemeinsamen 
Grillabend zusammen. Auch 
Einsatzübungen waren Teil des 
Tagesprogramms.
Am Freitag wurden die Abnah-
men der Jugendflamme fortge-
setzt. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Besuchernachmittag 
mit Einsatzübungen, bei dem 
die Kinder und Jugendlichen 
zeigen konnten, was sie in der 
Jugendfeuerwehr lernen. 
Sportlich wurde es am Samstag 
beim traditionellen Gelände-
lauf. Dabei waren Teamarbeit, 
Geschick und Ausdauer gefragt. 
Den Abschluss des Tages bildete 

eine gemeinsame Disco, bei der 
nach den ereignisreichen Tagen 
noch einmal ausgiebig gefeiert 
werden konnte.
Am Sonntag hieß es schließlich 
Abschied nehmen. Nach sechs 
Tagen voller gemeinsamer Er-
lebnisse wurden die Zelte abge-
baut und die Heimreise angetre-
ten. Im Gepäck hatten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
viele neue Eindrücke, gestärkte 
Freundschaften und sicherlich 
die eine oder andere Geschichte, 
die noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Für die 18 Kinder und Jugendli-
chen aus Wünsdorf, Kallinchen 
und Schöneiche war das 30. 
Kreiszeltlager eine besondere 
Gelegenheit, über die Grenzen 
der eigenen Jugendfeuerwehr 

hinaus Gemeinschaft zu erle-
ben. Veranstaltungen wie diese 
zeigen, dass Jugendfeuerwehr 
weit mehr bedeutet als feuer-
wehrtechnische Ausbildung: Es 
geht um Zusammenhalt, gegen-
seitige Unterstützung, Verant-
wortung und vor allem um die 
Freude daran, gemeinsam etwas 
zu erleben.
Ein großer Dank gilt den Organi-
satorinnen und Organisatoren 
sowie den rund 60 Betreuerin-
nen und Betreuern, die das 
Kreiszeltlager ermöglicht und 
die jungen Feuerwehrleute 
während der sechs Tage beglei-
tet haben. Für die Teilnehmer 
aus der Stadt Zossen bleibt das 
30. Kreiszeltlager in Groß Mach-
now sicherlich als eine erlebnis-
reiche Woche in Erinnerung.

Sechs Tage lang standen beim 
Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr 
Teamgeist, gemeinsame Erlebnisse 
und natürlich jede Menge Spaß auf 
dem Programm.
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WÜNSDORF FEIERT

Sommerstimmung und starke Teams  
beim Wünsdorfer Strandfest

Das Wetter hätte kaum bes-
ser passen können: Bei Son-

nenschein und warmen Tempe-
raturen verwandelte sich das 
Ufer des Wünsdorfer Sees am  
8. und 9. August in eine som-
merliche Partymeile für Jung 
und Alt.: Bereits ab dem frühen 
Nachmittag strömten die Besu-
cherinnen und Besucher auf das 
Festgelände am malerischen 
Wünsdorfer See.
Der Ortsbeirat Wünsdorf und 
seine zahlreichen Helferinnen 
und Helfer hatten für das 
Strandfest ein Programm auf die 
Beine gestellt, das keine Wün-
sche offenließ: Von Bratwurst 
bis Zuckerwatte, von Ponyreiten, 
Karussell fahren bis hin zu über-
lebensgroßen Plüschbären zum 
Anfassen. Ebenfalls wieder da-
bei war die traditionelle Kegel-
bahn des Dorfgemeinschafts-
hauses Neuhof.
Auf der Bühne übernahmen am 
Nachmittag „Whisky & Soda“ 
mit Oldie- und Countrymusik. 
Für Begeisterung sorgte auch 
der Auftritt der Tanzgruppen 
von „Tanzen in Tornow“. DJ Jens 
Fischer und führte musikalisch 
durch den weiteren Abend.

Lichterfahrt auf dem See
Ein fester Bestandteil des 
Strandfestes ist die traditionelle 
Lichterfahrt. Auch in diesem 
Jahr gingen wieder zahlreiche 
Boote, geschmückt mit Lichtern, 
auf den See. Beim Wettbewerb 
um das schönste beleuchtete 
Boot setzte sich am Ende jenes 
der Familie Friedrich durch.

Wettrudern als sportlicher 
Abschluss 
Am Sonntag ging’s dann zünftig 
zu: Zur Blasmusik von den 
Spreetaler Blasmusikanten 
schmeckten die Schweinshaxen 
und das Bier gleich nochmal so 
gut. Zum Abschluss wurde es 
sportlich: Sechs Boote traten 
beim traditionellen Wettrudern 
um den Wanderpokal gegenein-
ander an.
Am Start mit dabei war auch das 

Frauenteam „Just for Fun“ mit 
Bürgermeisterin Wiebke Şahin- 
Connolly, der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Linda Herr-
mann sowie Sylvia Rischer vom 
Ortsbeirat Wünsdorf als Schlag-
frau. Ortsvorsteher Rolf von Lüt-
zow legte sich mit seinen Unio-
nern in die Riemen. Den Wan-
derpokal sicherten sich erneut 
die „Zackigen Zander“ um 
Käpt’n Krücke. Damit blieb das 
Team auch in diesem Jahr an der 
Spitze und setzte seine Erfolgs
serie beim Wünsdorfer Wettru-
dern fort.
Das Strandfest zeigte einmal 
mehr, was möglich ist, wenn ein 
Ortsteil gemeinsam anpackt. 
Vielen Dank an den Ortsbeirat 
Wünsdorf und die vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fer für dieses Fest, das Musik, 
Geselligkeit und sportlichen 
Wettbewerb miteinander aufs 
Beste miteinander verband. Ein 
besonderer Dank gilt dem För-
derverein der Freiwilligen Feu-
erwehr, der sich in wirklich au-
ßerordentlichem Maße für die 
Veranstaltung engagiert hat. Ob 
bei der Essensversorgung, beim 
Aufbau der Stände, bei Spiel und 
Spaß oder bei der Nachtwache – 
die Mitglieder des Fördervereins 
waren jederzeit zur Stelle und 
haben tatkräftig unterstützt. 
Ohne dieses starke ehrenamtli-
che Engagement wäre eine Ver-
anstaltung in dieser Form über-
haupt nicht möglich. Danke! Das Siegerteam des Ruderwettbewerbs: Die zackigen Zander

Die großen Plüschbären sorgten 
für Begeisterung.

Auch der Reiterhof Sperenberg war vor Ort.

Die selbstgebackenen Kuchen der Frauen vom Förderverein Feuerwehr 
Wünsdorf e. V. waren wieder der „Renner“.

Drei Damen in einem Boot: Wiebke Şahin-Connolly, Linda Herrmann und 
Sylvia Rischer (v. l. n. r.)
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Bürgerhaus Wünsdorf – September 2026

Angebote im FaBB Wünsdorf 
 Gemeinsam kreativ sein 
Montag | 07.09.2026 | 14 bis 16 Uhr 
kostenfrei! Anmeldung erbeten
 Helferkreis 
mittwochs von 15 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
E-Mail: c-senberg@t-online.de
 Selbsthilfe für Angehörige von 
psychisch Kranken/beeinträchtig-
ten Menschen 
Gesprächsgruppe zum Austausch 
und zur gegenseitigen Unterstüt-
zung | Mittwoch, 16.09.2026 |  
17 bis 19 Uhr | Bürgerhaus in 
Wünsdorf | Anmeldung bei Frau 
Pätzeldt 0176/27587340
 Trauerbegleitung 
Dienstag | 08.09. | 14 bis 15:30 Uhr 
In einer geschützten Umgebung 
können sich Betroffene ihrem 
Gefühl der unaushaltbaren Trauer 
Ausdruck geben. Bitte anmelden!
 Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr 
für Kinder 0 bis 3 Jahre 
 

 Yoga für Kids & Teens 
montags von 16:30 bis 19 Uhr 
Anmeldung: Sandra Stanelle 
Tel: 0172-939 46 79 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 Yoga für Erwachsene 
mittwochs von 16:30 bis 20 Uhr 
Anmeldung: Sandra Stanelle 
Tel: 0172-939 46 79 
E-Mail: frolleinyoga@gmail.com
 Info-Veranstaltung „Demenz 
– welche Unterstützungsmöglich-
keiten gibt es in der häuslichen 
Pflege?“ 
Dienstag | 08.09. | 15:30 Uhr 
in Glienick, Dorfaue 26
 Spielenachmittag 
Wir spielen Skat, Rommé, Mensch 
ärgere dich nicht … ! oder Wikin-
gerschach 
Mittwoch | 09.09. | ab 13:00 Uhr 
im Bürgerhaus
 „Mädchensache“ 
für Mädchen im Alter  
von 9 bis13 Jahre |  
donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
 

 Smartphone-Sprechstunde  
für Senioren 
Wir sind keine Fachleute, aber hel-
fen, wo wir können. Jeden 2. Montag 
im Monat | 14.09. | ab 13 Uhr
 Seniorenfrühstück 
„zusammen schmeckt es besser“ 
16.09. | Ab 09:00 Uhr |  
Anmelden nicht vergessen |  
Unkostenbeitrag: 6,- €
 Abendspaziergang 
Gemeinsam zum Tagesausklang 
eine Runde drehen! 
Donnerstag | 17.09. | 17:30 Uhr 
Treff: Am Bürgerhaus Wünsdorf
 Wanderung durch das „alte 
Wünsdorf“ mit Besuch der Kirche 
inkl. selbstorganisiertem Picknick 
21.09.2026 | Treff: 10 Uhr am  
Bürgerhaus | Jeder bringt etwas 
zum Picknick mit!
 Info- Veranstaltung: „Wie gehe 
ich mit belastenden Situationen im 
häuslichen Pflegealltag um“ 
Dienstag | 22.09. | 15:30 Uhr  
Kallinchen, Dorfgemeinschafts-
haus, Hauptstr. 21

 Kulinarisches Kräutererlebnis 
„Eure Nahrungsmittel sollen eure 
Heilmittel sein … Heilende Pflanzen 
und magische Kräuter“ 
Mittwoch | 23.09. | Treff: 12:45 Uhr 
am Bürgerhaus Wünsdorf | Anmel-
dung nötig, 15,- €
 Gemeinsamer Spaziergang
Montag | 28.09.2026 | 13 Uhr  
Treff am Bürgerhaus |  
1,5 – 2 Stunden Zeit mitbringen
 
 
 
 
Beratung in sozialen Angelegen-
heiten, Unterstützung beim  
Ausfüllen von Anträgen, Formu
laren usw. Termin vereinbaren!

Info
Kontakt: Petra Langner
Telefon: 033702/60814
Mobil: 0173/2389606
E-Mail: 
fabb.wuensdorf@svzossen.de

Zusammen ist man  
weniger allein!
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GAG ANGELCAMP

Abenteuer Fluss: Feriencamp verband  
Naturerlebnis und Gemeinschaft

Fünf Tage lang wurde der 
Nottekanal am Mellensee 

zum Lern- und Erlebnisort für 
elf Kinder und Jugendliche aus 
Zossen und Umgebung. Beim 
Feriencamp „Abenteuer Fluss – 
Wasser entdecken & erleben“ 
mit Jörg Reuter von der GAG 
Klausdorf gGmbH standen vom 
13. bis 17. Juli 2026 nicht nur An-
gelruten im Mittelpunkt, son-
dern vor allem Gemeinschaft, 
Naturerlebnis und praktisches 
Lernen.
Bereits am ersten Camptag lern-
ten die Teilnehmenden die 
Grundlagen des Angelns ken-
nen, überprüften ihre Ausrüs-
tung und sammelten erste Er-
fahrungen am Wasser. Dabei 
vermittelten die Betreuer auch 
Wissen über heimische Fischar-
ten, den verantwortungsvollen 
Umgang mit der Natur sowie 
den Schutz der Gewässer.
Selbst ein Gewitter konnte die 
gute Stimmung nicht trüben. Im 
Vereinshaus standen zunächst 
Theorie und moderne Angel-
techniken auf dem Programm, 
bevor das Gelernte direkt am 
Wasser angewendet wurde. Ers-
te erfolgreiche Fänge bestätig-
ten schnell den Lernerfolg.

Großer Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe
Ein Höhepunkt der Woche war 
der Besuch von Olaf Wernicke, 
Vorsitzender des Kreis-Ang-
ler-Verbandes Zossen. Er de-
monstrierte den Kindern und 
Jugendlichen das traditionelle 
Räuchern von Fisch. Während 
die älteren Teilnehmer verschie-
dene Gewässerabschnitte  
erkundeten, erlernten die Jün-
geren die Grundlagen des Stipp-
fischens. Besonders beeindru-
ckend war der Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe: Erfahre-
nere Teilnehmer unterstützten 
die Jüngeren und freuten sich 
gemeinsam über deren Erfolge.

Auch der Umweltgedanke spiel-
te eine wichtige Rolle. Ausge-
stattet mit Müllzangen, Hand-
schuhen und Müllsäcken säu-
berten die Kinder und 
Jugendlichen die Uferbereiche 
von Mellensee und Nottekanal. 
Die große Menge eingesammel-
ten Abfalls machte deutlich, wie 
wichtig aktiver Natur- und Um-
weltschutz ist.
Das Camp erhielt Besuch von 
Mellensees Bürgermeister Tobi-
as Krüger, Holger Schmidt, Ge-
schäftsführer der GAG Klaus-
dorf gGmbH, sowie dem Vorsit-
zenden des Kreistages 
Teltow-Fläming und Landtags-
abgeordneten Danny Eichel-

baum. Sie informierten sich 
über das Projekt und kamen mit 
den jungen Teilnehmern ins Ge-
spräch.
Am Ende der Woche war deut-
lich zu spüren, welchen Ein-
druck das Feriencamp hinterlas-
sen hatte. Die Kinder berichte-
ten begeistert von ihren 
Erlebnissen, den gefangenen Fi-
schen, neuen Freundschaften 
und den Erfahrungen, die sie ge-
sammelt hatten. Zum Abschluss 
erhielten alle Teilnehmer Ur-
kunden und kleine Erinnerun-
gen an eine ereignisreiche Feri-
enwoche.
Das Feriencamp „Abenteuer 
Fluss“ machte deutlich, welchen 
Wert außerschulische Frei-
zeitangebote haben. Sie vermit-
teln Verantwortungsbewusst-
sein, stärken soziale Kompeten-
zen und fördern den 
respektvollen Umgang mit der 
Natur. Möglich wurde das Pro-
jekt durch das Engagement der 
Betreuer, zahlreicher Unterstüt-
zer, Sponsoren sowie der betei-
ligten Vereine und Institutio-
nen. Der Wunsch vieler Teilneh-
mer nach einer Neuauflage im 
kommenden Jahr spricht für 
den nachhaltigen Erfolg des Fe-
riencamps.

Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmer  
Urkunden und kleine Erinnerungen an eine ereignisreiche Ferienwoche.

Foto: GAG Klausdorf gGmbH

Familienzentrum Kleeblatt

Von Plaudernachmittag bis PC-Unterstützung
 05.09. | 14 – 18 Uhr 
Baby- und Kinderflohmarkt 
im Pfarrgarten, 
Info unter Tel. 0176/43139549
 18.09. |  ab 18 Uhr
Lesenacht für Mädchen 
7 – 12 Jahre, Kosten 15 €, 
Abholung am 19.09.2026
 19.09. | 09.30 – 12 Uhr
Zwillingstreff 
Spielebereich für alle offen
 21.09. | 10.30 – 12 Uhr
Begegnungscafé 
Anmeldung: Tel. 0179/3728630

 14./28.09. | 14 – 16 Uhr
Plaudernachmittag für  
alle Interessierten 
 09.09. | 8.30 – 10.00 Uhr
Seniorenfrühstück 
Kosten 5 €, Anmeldung:  
Tel. 0159/06687628
 10./24.09. | 15 – 18 Uhr
Spielenachmittag für jeder-
mann 
 11./25.09. | 15 – 18 Uhr
Handarbeitsgruppe „Stricken, 
Sticken, Häkeln & Co.“ und 
„Nähen“ mit Ute 

 03./17.09. | 17 – 19 Uhr
Schach für Kleine und Große
 jeden 1. Dienstag | 16.30 – 
18.30 Uhr
„In der Pflege nicht allein“ 
Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige, Kontakt:  
Tel. 033702/789830
 jeden 2. und 4. Donnerstag | 
14 – 16 Uhr
Fit für Handy und PC
 jeden Mittwoch | 14 – 17 Uhr
Kreativnachmittag 
für Klein und Groß 

info
Weitere Infos auf  
unserer homepage www. 
familienzenzrum-kleeblatt.de. 

Anmeldungen zu den verschie-
denen Angeboten können direkt 
an info@familienzentrum-
zossen.de oder telefonisch  
unter 0176/43139549 erfolgen.
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Rat und Unterstützung aus einer Hand

Neu: Grundsicherungsgeld
Bürgergeld wird  
Grundsicherungsgeld –  
Was sich seit dem 1. Juli 
2026 geändert hat

Seit dem 1. Juli 2026 hat sich 
für viele Menschen in 

Deutschland eine ganze Menge 
geändert: Das bisherige Bürger-
geld heißt künftig Grundsiche-
rungsgeld – doch hinter der Um-
benennung steckt weit mehr als 
ein neuer Name. Auf Grundlage 
des 13.  SGB II-Änderungsgeset-
zes entfällt die bisherige Vermö-
genskarenzzeit ersatzlos, Unter-
kunftskosten werden nur noch 
bis zur 1,5-fachen örtlichen 
Mietobergrenze übernommen 
(§ 22 SGB II), und Eltern können 
bereits ab dem ersten Geburts-
tag ihres Kindes zur Arbeitsauf-
nahme verpflichtet werden – ei-
ne Regelung, die viele Familien 
vor große Herausforderungen 
stellen wird. Besonders ein-
schneidend sind die verschärf-
ten Sanktionen nach § 31a 
SGB  II: Wer einen Termin beim 
Jobcenter versäumt oder eine 
Arbeit verweigert, riskiert den 
vollständigen Verlust des Regel-
bedarfs – und im schlimmsten 
Fall sogar den Verlust der Kran-
kenversicherung.
Ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer stehen damit vor 
neuen Fragen und Herausforde-
rungen – für genau diese Situa-
tionen ist der Freie Betreuungs-
verein Teltow-Fläming e. V. da. 

Darüber hinaus berät der Freie 
Betreuungsverein Teltow-Flä-
ming e. V. zu folgenden Themen:
•	Beratung zur ehrenamtlichen 
Betreuung, Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht

	 23.09.2026 und 07.10.2026 
von 14.00 – 18.00 Uhr

•	Schuldner/ Insolvenzbera-
tung in Zossen

	 jeden Dienstag und Donners-
tag mit Terminvereinbarung

•	Schuldnerberatung in der 
Außenstelle Ludwigsfelde 
(Waldhaus)

	 jeden Donnerstag mit Termin-
vereinbarung

•	Offene Sprechstunde der 
Schuldner-, Insolvenz- und 
Sozialberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)

	 15.09.2026 und 13.10.2026 
von 09.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr, ohne An-
meldung

•	EUTB – Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung

	 Individuelle Terminvereinba-
rung für die Beratung der EUTB

•	Sozialberatung (mit Termin-
vereinbarung)

	 Zossen, jeden Montag 13:00 – 
16:00 Uhr

Bitte wenden Sie sich für alle 
Terminvereinbarungen an Tele-
fon: 03377 20429-0 oder E-Mail: 
info@betreuungsverein-tf.de. 
Weitere Infos auf der Homepage 
des Teltow-Fläming e. V. unter 
www.betreuungsverein-tf.de.

BLUTSPENDE 2026

Termine DRK im  
Stadtgebiet Zossen
Mittwoch | 23.09.2026 | 15:30 – 19:30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen
Donnerstag | 22.10.2026 | 14:30 – 19:00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen OT Wünsdorf
Dienstag | 24.11.2026 | 15:30 – 19:30 Uhr 
Goetheschule Zossen, Gerichtstr. 39, 15806 Zossen
Donnerstag | 17.12.2026 | 14:30 – 19:00 Uhr 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen OT Wünsdorf

Sicher im digitalen Alltag

„Kompetent bis ins Alter“ 
bietet weitere Smartphone- 
Kurse in Schöneiche

Seit April 2026 unterstützt 
das Projekt „Kompetent bis 

ins Alter“ des Diakonischen 
Werks Teltow-Fläming e. V. Men-
schen ab 60 Jahren dabei, Smart-
phone und Internet sicher und 
selbstständig zu nutzen. Die 
kostenfreien, zweistündigen 
Veranstaltungen finden im 
Dorfgemeinschaftshaus Schön
eiche statt.
Mit durchschnittlich 10 bis 12 
Teilnehmenden pro Termin ist 
das Interesse groß. Im Mittel-
punkt stehen praktische An-
wendungen, die den digitalen 
Alltag erleichtern. Dabei bleibt 
genügend Zeit zum Ausprobie-
ren und für individuelle Fragen.

Die nächsten Termine

2. September 2026:
Digital kommunizieren mit dem 
Smartphone: E-Mails
7. Oktober 2026:
Sicher online einkaufen – ein-
fach erklärt
4. November 2026:
Fotografieren mit dem Smart-
phone: Grundkurs
13. Januar 2027:
Fotografieren mit dem Smart-
phone: Fortgeschrittene

Die Veranstaltungen finden je-
weils von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Schön
eiche, Kallinchener Straße 1a, 
15806 Schöneiche statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung und 
Informationen:
Telefon: 03379/3227255
E-Mail: bell@dw-tf.de
Internet: dw-tf.de/bell

Ehrenamtliche Unterstüt-
zung gesucht
Für das Projekt werden außer-
dem Menschen gesucht, die sich 
ehrenamtlich in Teltow-Flä-
ming engagieren und ihre Er-
fahrungen oder ihr Fachwissen 
einbringen möchten. Ein beson-
derer Dank gilt Monika 
Strzelecki, die ehrenamtlich die 
Organisation vor Ort über-
nimmt.
Das Projekt wird im Rahmen des 
Programms „BELL – Bildung und 
Engagement ein Leben lang“ 
durch das Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie durch 
die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert.
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Die neue Kita „Lydia“ in Nächst Neuendorf verbindet Betreuung und Kirche 

Kinderbetreuung und Gemeindearbeit
Im Frühjahr 2026 wurde die 
neue Kita „Lydia“ in Nächst 

Neuendorf eröffnet. Die Stadt 
Zossen hat gemeinsam mit dem 
Verband der Evangelischen Kin-
dertagesstätten ein modernes 
Haus für 100 Kinder geschaffen. 
In hellen, großzügigen Räumen 
werden Kinder im Alter von null 
bis sechs Jahren in halboffener 
Arbeit betreut. Auch die evange-
lische Kirchengemeinde Zossen 
bringt sich mit eigenen Angebo-
ten in den Kita-Alltag ein.
Gemeindepädagoge Ilja Noglik 
besucht die Einrichtung regel-
mäßig mit dem Angebot „Kirche 
mit Kleinen“. In zwei Gruppen 
mit jeweils rund acht Kindern 
im Alter von drei bis sechs Jah-
ren stehen kindgerechte Ge-
schichten aus der Bibel im Mit-
telpunkt. Gesungen wird dabei 
regelmäßig das Lied „Vom An-
fang bis zum Ende hält Gott sei-
ne Hände“, das inzwischen auch 
im Kita-Alltag bekannt ist.

Fragen sind ausdrücklich 
erwünscht
Die Treffen finden meist im Be-
wegungsraum statt. Auf bunten 
Sitzkissen lauschen die Kinder 
den Geschichten und bringen 

anschließend ihre eigenen Fra-
gen ein. Dabei geht es nicht nur 
um die jeweilige Geschichte, 
sondern auch um grundlegende 
Fragen: Wie sieht Gott aus? Was 
sind Engel?
Zuletzt stand die Taufe im Mit-
telpunkt. Nach der Taufe eines 
Kindes aus der Gruppe konnten 
die Kinder eine Taufschale be-
trachten und selbst Wasser aus 
einer Karaffe hineingießen. Pas-
send dazu erzählte Noglik die 
Geschichte von Lydia, der Na-
mensgeberin der Kita. In der 
Apostelgeschichte wird Lydia im 
Zusammenhang mit Paulus als 
eine der ersten Frauen beschrie-
ben, die sich taufen ließ.

Martinsumzug  
im November
Auch gemeinsame Veranstal-
tungen sind geplant. Am 11. No-
vember 2026 lädt die Kirchenge-
meinde Zossen gemeinsam mit 
der Kita „Lydia“ zum Martins
umzug ein. Treffpunkt ist um 
18 Uhr an der Kirche in Zossen. 
Wer noch eine Laterne benötigt, 
kann diese am 7. November von 
15 bis 18 Uhr gemeinsam bas-
teln.

Informationen zu den Angebo-
ten „Kirche mit Kindern“ und 
„Kirche mit Kleinen“ gibt es bei 

Ilja Noglik unter Telefon 0151/ 
54301957 oder per E-Mail an  
ilja.noglik@kkzf.de.

 SO | 06.09. |10:30 Uhr 
Gottesdienst im  
Bonhoeffer-Pflegeheim 
Evangelische Kirchengemeinde 
Zossen | Team der Kirchen
gemeinde 
Pflegeheim Dietrich Bonhoeffer 
Zossen
 SO | 06.09. | 09:00 Uhr 
Gottesdienst in Wünsdorf 
Kirche Wünsdorf
 SO | 13.09. | 10:30 Uhr 
Gottesdienst zur  
Jubiläumskonfirmation 
Evangelische Kirchengemeinde 
Zossen | Benjamin Pereit und 
Christian Guth 
Dreifaltigkeitskirche Zossen
 DI | 15.09. | 19:00 Uhr 
Frauenkreis in Wünsdorf  
Gemeindehaus Wünsdorf
 SA | 19.09. | 14:00 Uhr 
Gemeindesingnachmittag 
Evangelische Kirchengemeinde 
Zossen 
Ev. Gemeindesaal Zossen
 SO | 20.09. | 10:30 Uhr  
Gottesdienst 
Evangelische Kirchengemeinde 

Zossen | Conny Fromke und  
Benjamin Petereit 
Dreifaltigkeitskirche Zossen
 SO | 27.09. | 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Erntedankbrunch 
Evangelische Kirchengemein-
de Zossen | Christian Guth & 
Andreas Kaiser 
Ev. Gemeindehaus Schöneiche 
Abendmahlsgottesdienst mit 
Erntedankbrunch
 SO | 27.09. | 14:00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Jubelkonfirmation in Wünsdorf 
Kirche Wünsdorf
 SO | 27.09. | 18:00 Uhr 
Orgel Plus Gesang in Wünsdorf 
Kirche Wünsdorf 
Konzert mit Andreas Kaiser  
(Orgel/Akkordeon) 
Dorfkirche Wünsdorf
 SO | 04.10. | 10:30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedankfest 
Evangelische Kirchengemeinde 
Zossen | Benjamin Petereit  
und der Kirchenchor &  
Christian Guth 
Dreifaltigkeitskirche Zossen

Kirchenkalender

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

 Jetzt an die Obsternte 
im kommenden Jahr denken –

aus unserer Gärtnerei
www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770

Riesen-Auswahl
an 

Obstgehölzen 
und

Beerensträuchern

AnzeigeN
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NEUES FÜR SIE AUS DER BIBLIOTHEK

Durch Bilder über das Leben lernen
Nicht nur klassische Bücher 
können uns über Themen 

informieren. Auch durch Comic, 
Manga und Graphic Novel sind 
Autoren und Illustratoren in der 
Lage ihren Lesern wichtige Wer-
te, Normen und Wissen zu ver-
mitteln. Ob es nun die Abenteu-
er von bekannten Charakteren 
wie Son-Goku und Ash Ketchum 
aus Alabastia sind, die uns über 
Freundschaft und Mut berich-
ten oder Sachcomics, die uns mit 
Bildern relevante Informatio-
nen weitergeben. 
In den Bibliotheken der Stadt 
Zossen findet man eine große 
Auswahl an den bildreichen Me-
dien.

Akira 
Toriyama: 
Dragon Ball
Die legendären 
sieben Dragon 
Balls, mit deren 
Hilfe jeder 
Wunsch wahr 
werden wird, 
haben es auch dem Einsiedler 
Son-Goku und dem Stadtmäd-
chen Bulma angetan. Zusam-
men begeben sie sich auf die Su-

che nach den magischen Kris-
tallkugeln. Auf ihrem Weg 
wachsen die beiden zusammen 
und erleben viele Abenteuer. Ein 
stetiger Kampf zwischen gut 
und böse begleitet die beiden 
Kinder, welche im Laufe der Rei-
he älter werden, bis sie schließ-
lich als Erwachsene ihre Reise 
beenden.
Die vollständige Reihe findet ihr 
in den 14 Dragon Ball Massive 
Bänden in der Stadtbibliothek 
Zossen.

Mi Tagawa:
Der Fuchs 
und der 
kleine Tanuki
Bakemono, die wunderbare 
Welt der japanischen Mythen-
wesen, birgt viele Abenteuer für 
den kleinen Tanuki Manpachi. 
Durch seine fröhliche und char-
mante Art gelingt es ihm selbst 
den missgelaunten Senzou posi-
tiv zu stimmen. Der Fuchsgeist 
wurde ihm als Betreuer zuge-
teilt, nachdem dieser seine Fä-
higkeiten für falsche Zwecke 
eingesetzt hat. Gemeinsam stel-
len sie sich den Aufgaben der 
Wölfe, welche die Diener der 

Sonnengöttin Amaterasu sind. 
Eine herzerwärmende Geschich-
te über Freundschaft und die ja-
panische Mythologie.

Albert 
Mitringer: 
Urlaub am 
Abgrund
Es sind Ferien 
und Will, Iris 
sowie Wenko 
verbringen ihre 
Zeit gemeinsam mit Professor 
Quecksilber auf seiner For-
schungsstation im Meer. In die-
sem Urlaub erkunden die Kin-
der mit der Hilfe von einer Viel-
zahl an Erfindungen die 
Korallenriffe. Doch die Tiefsee 
zieht das Interesse der Freunde 
auf sich und in einem U-Boot 
reisen sie zum Grund des Oze-
ans. Durch einen Zwischenfall 
verweilen sie auf dem Meeres-
grund und lernen die faszinie-
renden Bewohner der Tiefe ken-
nen.
Der Sachcomic von WAS IST 
WAS verbindet Bilder mit Wis-
sen und lehrt Kinder so über die 
Tiefsee.

Elise Gravel:
Angriff 
der Killer-
unterhosen
Fake News 
und Verschwö-
rungstheorien 
sind schon immer ein Problem 
in der Welt gewesen. Mit dem 
stetigen Wachstum des Inter-
nets und Social Media ist die 
Verbreitung dieser Desinforma-
tionen kaum aufzuhalten. In ei-
nem Zeitalter, in dem Social 
Media immer mehr Bedeutung 
gewinnt und Kinder bereits Zu-
gang zu diversen Apps haben, ist 
es wichtig ihnen mitzugeben, 
wie man Fake News im Netz er-
kennt und wie man damit um-
geht.
Dieser witzige Sachcomic geht 
darauf ein und zeigt mit bunten 
Comic-Figuren und spieleri-
scher Natur wie Kinder sich der 
Gefahr von Fehlinformationen 
und Verschwörungstheorien 
entgegenstellen können. 
Eine etwas andere Art, um Kin-
dern Medienkompetenz nahe zu 
bringen.

Alle Rezensionen: 
Natalie Nolde, Auszubildende

Vortrag und Gespräch 

Krieg und Frieden – der Krieg in der Ukraine und  
seine Auswirkungen auf den Alltag der Menschen 

Der Krieg in der 
Ukraine ist seit 

mehr als vier Jahren 
Teil der europäischen 
Gegenwart. Doch wie 
erleben Menschen 
den Alltag in einem 
Land, in dem Rake-
ten- und Drohnenan-
griffe jederzeit mög-
lich sind? Und wel-
che Rolle spielen 
dabei Bilder, Erzäh-
lungen und Informa-
tionen, die über sozi-
ale Medien und an-
dere Kanäle 
verbreitet werden?
Diesen Fragen widmet sich Yeli-
zaveta Landenberger bei ihrem 
Vortrag am Donnerstag, 15. Okto-

ber 2026, um 19 Uhr 
im Saal der Kirchen-
gemeinde, Kirchplatz 
4 in Zossen.

Eindrücke  
aus der Ukraine
Landenberger be-
richtet von ihren Rei-
sen in die Ukraine 
und von Begegnun-
gen mit Menschen, 
die unter den Folgen 
des Krieges leben. Im 
Mittelpunkt stehen 
persönliche Erfah-
rungen und Ge-
schichten aus dem 

Alltag – von der Situation der Zi-
vilbevölkerung bis zu den Her-
ausforderungen für Familien, die 

zwischen dem Verbleib in der 
Ukraine und der Flucht abwägen 
müssen. Ein weiterer Schwer-
punkt des Abends ist die Frage, 
wie sich der Krieg auch außer-
halb der Ukraine bemerkbar 
macht. Landenberger beschäftigt 
sich mit unterschiedlichen Dar-
stellungen des Kriegsgeschehens 
und mit Mythen und Falschin-
formationen, die über den Krieg 
und seine Hintergründe verbrei-
tet werden.

Informationen und  
persönliche Begegnungen
Auch die Perspektiven von Men-
schen, die Russland aufgrund ih-
rer politischen Haltung verlas-
sen haben, fließen in den Abend 
ein. Landenberger berichtet von 

Gesprächen mit russischen 
Künstlerinnen und Künstlern im 
Exil und deren Erfahrungen mit 
Repression, politischer Verfol-
gung und dem Leben außerhalb 
ihrer Heimat. Der Abend verbin-
det persönliche Eindrücke und 
journalistische Beobachtungen 
mit einer Auseinandersetzung 
über den Umgang mit Informati-
onen, Propaganda und Desinfor-
mation im Zusammenhang mit 
dem Krieg in der Ukraine.

Termin: DO | 15. 10. | 19:00 Uhr
Der Eintritt ist frei.
Ort: Saal der Kirchengemeinde, 
Kirchplatz 4, Zossen
Thema: Krieg und Frieden –  
Mythen und Informationen  
zum Krieg in der Ukraine

Yelizaveta Landenber-
ger ist wissenschaftli-
che Mitarbeiterin am 
Lehrstuhl für Ostslawi-
sche Literaturen und 
Kulturen der Hum-
boldt-Universität und 
freie Journalistin.
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Verkauf von Häusern, Wohnungen, 
Grundstücken, Unterstützung 
bei der  Wohnungssuche für „danach“

Annett Walter Immobilien
Persönlich Professionell Dienstleistend

15834 Rangsdorf

www.awalter-immobilien.de
mail@awalter-immobilien.de

Jede Verbindung beginnt mit 
einem guten ersten Gespräch.

Rufen Sie mich an: 
0152/ 34 56 33 05.

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de

Hohe Birke 11
15749 Mittenwalde OT Motzen

Tel.  033769 88530
Fax  033769 88535

info@kanzlei-sondermann.de
www.kanzlei-sondermann.de

R | E | S
RECHTSANWALTSKANZLEI 

EVA SONDERMANN

KMS
Vertragsrecht / Zivilrecht
Familienrecht
Steuerrecht / Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Verwaltungsrecht


